
Inhalt des Materialpaketes

Mathematik steckt überall – auch 
in der Kunst!

In diesem Paket erhalten Sie ca. 25.000 
Buchstaben und Zahlen, kombiniert 
mit 29 Abbildungen, verpackt auf 21 
x 29,7 cm. Doch die Verknüpfung von 
Kunst und Mathematik geht natürlich 
weit über nüchterne Daten und Fakten 
hinaus. Die Materialien ermöglichen es 
Kindern, mathematischen Phänomenen 
in der Kunst auf die Spur zu kommen 
und vor diesem Hintergrund ästhetisch-
gestalterische Erfahrungen zu sammeln. 
Die Kartei verbindet dabei die Bild-
rezeption mit eigenem künstlerischen 
Handeln. Auf der CD-ROM gibt es ei-
ne Anleitung zur Trickfilmherstellung –
eine spannende Methode, um z. B. mit 
den geometrischen Formen eines Tan-
grams gestalterisch zu experimentieren. 
Nicht zuletzt finden Sie hier die Kunst-
werke aus den Praxisartikeln im Heft 
für den direkten Einsatz im Unterricht 
auf Folie. 

Das Material im Einzelnen:

CD-ROM: Und: Action! – Grundlagen 
der Trickfilmherstellung
Am Computer können Sie nach dem 
Prinzip eines Daumenkinos viele aufei-

nanderfolgende Fotografien zu einem 
Trickfilm animieren. Die CD-ROM ver-
mittelt hierfür grundlegende Kennt-
nisse der beiden Computerprogramme 
VirtualDub und Movie Maker, die als 
kostenlose Freeware im Internet erhält-
lich sind. Anhand einer kleinschrittig 
beschriebenen Vorgehensweise kön-
nen Sie so auch ohne Vorkenntnisse die 
Herstellung eines einfachen Trickfilms 
mit Vor- und Nachspann nachvollzie-
hen. Thomas Scherer hat dieses Ma-
terial entwickelt und gemeinsam mit 
Linda Herter im Unterricht das Konzept 
erprobt (s. Themenheft: Fantastische Metamor-
phosen, S. 22). Zwei Filmbeispiele, die von 
Schülern erstellt wurden, sind auf der 
CD-ROM als Anschauungsmaterial ent-
halten. Zudem liegen die Einzelbilder 
des Filmes Titanic als Rohdatensatz vor. 
Sie können somit die Möglichkeiten 
der Trickfilm-Animation am Computer 
ausprobieren, ohne zuvor eine eigene 
Bildserie erstellen zu müssen.

Kartei: Mathematik in der Kunst
Brigitte Limper hat hier eine Auswahl 
von acht Kunstwerken zusammenge-
stellt, die unterschiedliche mathema-
tische Aspekte in sich vereinen. Es sind 
bekannte aber auch eher ungewöhn-
liche künstlerische Konzepte vertreten. 
Die Kinder können die Künstler und ih-
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Das Jahresabonnement von grundschule kunst 
kostet 2014 € 83,– und besteht aus 4 Ausgaben und 
4 Materialpaketen. 
Der Einzelheftbezugspreis für Abonnenten beträgt 
für das Heft € 9,70 (€ 13,20 für Nichtabonnenten) 
und für das Materialpaket € 15,70 (€ 20,90 für Nicht-
abonnenten).  
Wir liefern gegen Rechnung. Alle Preise zzgl. Ver-
sandkosten.
Studierende und Referendare erhalten bei Vorlage 
einer aktuellen Bescheinigung (keine Ernennungsur-
kunde) 30% Rabatt auf das gesamte Programm, außer 
auf preisgebundene Bücher und das Prüf-Abo. Dieser 
Rabatt kann nur gewährt werden, solange sie in der 
Ausbildung sind und ein Abonnement beim Friedrich 
Verlag beziehen und wenn die Bescheinigung (gern 
per E-Mail, Fax) spätestens 14 Tage nach Eingang der 
Bestellung vorliegt.
Die Mindestbestelldauer des Abonnements beträgt ein 
Jahr. Eine Kündigung ist schriftlich bis vier Wochen 
nach Erscheinen des letzten Heftes innerhalb des 
aktuellen Berechnungszeitraums möglich.
Bei Umzug bitte Nachricht an den Verlag mit alter und 
neuer Anschrift sowie Kundennummer.
grundschule kunst ist zu beziehen durch 
den Buch- und Zeitschriftenhandel oder direkt 
vom Verlag. Auslieferung in der Schweiz durch 
 Balmer Bücher-Dienst AG, Kobiboden, CH-8840 
 Einsiedeln. Weiteres Ausland auf Anfrage.
Bei Nichtlieferung infolge höherer Gewalt oder 
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Die als Material gekennzeichneten Unterrichts-
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ISSN 1616-7104

Bestell-Nr. Themenheft 16554
Bestell-Nr. Materialpaket 16754

KunstGRUNDSCHULE

3.  wie sich der Name „Pippi Langstrumpf“ verändert, wenn er in andere Länder reist

Nr.  54
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Und: Action! 
Grundlagen der Trickfilmherstellung KunstG R U N D S C H U L E

INHALT

1.  Die Vorbereitung der Bilder

2.  Einen Film mit VirtualDub herstellen 

3.  Einen Film mit Movie Maker bearbeiten

4.  Filmbeispiele:
●  „Wachstum“
● „Titanic“
● „Schlanecke in Gefahr“

Zusatzmaterial:  Einzelbilder des Films „Titanic“ 
  (im Datenteil)

Und: Action!
Grundlagen der Trickfilmherstellung
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Ändern Sie die Bildrate auf einen beliebigen Wert und bestätigen Sie 

mit ok. Im Beispiel wurde eine Bildrate von acht Bildern pro Sekunde 

ausgewählt.
Ändern Sie die Bildrate auf einen beliebigen Wert und bestätigen Sie 

. Im Beispiel wurde eine Bildrate von acht Bildern pro Sekunde 

Ändern Sie die Bildrate auf einen beliebigen Wert und bestätigen Sie 

. Im Beispiel wurde eine Bildrate von acht Bildern pro Sekunde 
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Gehen Sie über Video auf Frame Rate…, um die Anzahl der gezeigten

Bilder pro Sekunde einzustellen.
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Ändern der Bildrate
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Alle Bilder wurden inVirtualDub geladen. Das erste Bild der Serie 

sehen Sie nun im Fenster angezeigt. 

Ändern der BildrateÄndern der Bildrate
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Wählen Sie nun den Ordner m
it d

er B
ilderserie für den Trickfilm

 aus. 

Achten Sie darauf, d
ass im

 Feld Automatically load lin
ked segments 

ein Haken gesetzt is
t. W

ählen Sie den Dateityp Im
age sequence aus 

und klicken Sie das erste Bild an. Klicken Sie auf Ö
ffnen, um die Bilder 

zu öffnen.

Wählen Sie nun den Ordner m
it d

er B
ilderserie für den Trickfilm

 aus. 

Wählen Sie nun den Ordner m
it d

er B
ilderserie für den Trickfilm

 aus. 

Automatically load lin
ked segments

Automatically load lin
ked segments

ein Haken gesetzt is
t. W

ählen Sie den Dateityp Im
age sequence aus 

und klicken Sie das erste Bild an. Klicken Sie auf 

, um die Bilder 

Ändern der BildrateÄndern der BildrateÄndern der Bildrate

Automatically load lin
ked segments

Automatically load lin
ked segments

ein Haken gesetzt is
t. W

ählen Sie den Dateityp Im
age sequence aus 

und klicken Sie das erste Bild an. Klicken Sie auf 

, um die Bilder 
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Gehen Sie über File auf Open video file…

2
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re Werke anhand kurzer Informations-
texte und großformatiger Abbildungen 
kennenlernen. Durch anknüpfende Ge-
staltungaufgaben kann die Auseinan-
dersetzung noch vertieft werden. 

Kunstwerke in der Kartei:

Martin Willing: 
Dreibandscheibe, 1997, Bodenskulptur, 
Chrom-Nickel-Federstahl, gelasert, ge-
gen die Schwere vorgespannt, angelas-
sen, 12 Ex., Durchmesser 31 cm, Höhe 
5 cm 

M. C. Escher: 
Möbiusband II, 1963, Holzschnitt in rot, 
schwarz und grau-grün, gedruckt von 
drei Druckstöcken, 45 x 20 cm

Claes Oldenburg und Coosje van 
 Bruggen: 
Balancing Tools, 1984, Installation, be-
malter Stahl, 8 x 9 x 6,1m, Vitra Design 
Museum, Weil am Rhein

Kisho Kurokawa: 
Nagakin Capsule Tower, 1972, Gebäude 
aus 140 Einzelmodulen, Tokio, Japan

Francois Morellet: 
40.000 Quadrate, 1963, Rauminstallati-
on, Detail des Wandmusters, verkleinert, 
Tapete, Farbe, Teppich, transparente 
160 W-Glühbirne, ca. 460 x 430 cm, Mu-
sée d’art et d’histoire de Cholet, Fran-
kreich

Henri Matisse: 
Die Schraube, 1951, Gouache-Scheren-
schnitt, 172 x 82 cm, Privatsammlung

Max Bill: 
Vier quantengleiche Farben in acht glei-
chen Feldern, 1973, Öl auf Leinwand, 90 
x 180 cm, Chantal und Jakob Bill, Adli-
genswil 

Alexander Calder: 
Weiße Scheibe, sieben Punkte auf Rot 
und Schwarz, 1960, Stehendes Mobile, 
bemaltes Blech und Draht, 54,3 x 55 x 
60 cm, Courtesy The Elkon Gallery Inc., 
New York

Folien:
Auf den Folien befinden sich die Kunst-
werke und andere Bildmaterialien zu 
den Unterrichtsanregungen bzw. dem 
Technik-Artikel im Heft (S. 4/S. 10/
S. 21/S. 26).

Vier Fliesenmuster aus der Alhambra 
(Spanien)

George Widener: 
The Ship of Man (10.000 Years), 2009, be-
druckte Papiertischdecke, mit Tee oder 
Kaffee eingefärbt, Maße unbekannt, The 
Museum of Everything, London

Raffael: 
Sixtinische Madonna, 1513 – 1514, Öl auf 
Leinwand, 265 × 196 cm, Gemäldegalle-
rie Dresden

Fliesenmuster in der Alhambra (Spanien)
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Victor Vasarely: Zett-Goemb

Scheich-Lotfollah-Moschee in Isfahan (Iran)
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Fliesenmuster in der Alhambra (Spanien)

Victor Vasarely: Zett-Goemb
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George Widener: The Ship of Man

M. C. Escher: Symmetriezeichnung Nr. 20
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Lösung (zunächst verdecken)

A
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Raffael: Sixtinische Madonna
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Die drei nebenstehenden Raster verdeutlichen präg-nante Bildachsen in dem Werk „Sixtinische Madonna“ von Raffael, die auf dem Goldenen Schnitt basieren: 1.  Das rote Dreieck verbindet die Köpfe von Sixtus, Barbara und der Madonna. Die Mittelachse ent -spricht der Länge nach dem Major der Strecke AB.2.  Das gelbe Raster basiert auf der Körperlänge der Madonna. Der Goldene Schnitt trennt ihren Oberkörper mit dem Jesuskind vom „irdischen“ Teil.3.  Das grüne Raster stellt das Verhältnis der beiden Engel zueinander dar. Die Höhe des linken Engels ist das Ausgangsmaß. Der rechte Engel entspricht der Höhe nach dem Major. 

Die Raster können ausgeschnitten und auf das Original (unten links) gelegt werden. Die Schüler können versu-chen, die entsprechenden Stellen in dem Bild zu finden. Dafür wird die Lösung (unten rechts) zunächst verdeckt.
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B

Abbildungen auf den Folien:

M. C. Escher: 
Symmetriezeichnung Nr. 20, 1938, Blei-
stift, Tinte, Wasserfarben, 22,9 x 24,3 cm
 
Victor Vasarely: 
Zett Goemb, 1966 – 72, Acryl auf Lein-
wand, 120 x 120 cm, Galerie Lahumière, 
Paris

Scheich-Lotfollah-Moschee in Isfahan 
(Iran)
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Ein Möbiusband ist ein in sich verdrehtes Band, das nur eine 

Kante und eine Fläche hat. 

Das heißt, man kann nicht zwischen unten und oben oder zwi-

schen innen und außen unterscheiden (vgl. www.wikipedia.org).  

Der Göttinger Mathematiker und Physiker Johann Benedict Lis-

ting und auch der Leipziger Mathematiker und Astronomen Au-

gust Ferdinand Möbius beschrieben im Jahr 1858 unabhängig 

voneinander dieses Phänomen. Folgt man dem Weg der Ameisen 

auf diesem Bild von M.C. Escher, kann man feststellen, dass sie 

einen endlosen Weg zurücklegen. Neben M.C. Escher haben 

sich auch viele andere Künstler mit dem Phänomen des Möbius-

bandes beschäftigt. 

M.C. Escher: Möbiusband II

1963, Holzschnitt in rot, schwarz und grau-grün, gedruckt von drei Druckstöcken, 45 x 20 cm 

Aufgabe:

Erstelle ein Möbiusband („Endloszeichnung“):

1.  Zeichne ein gleichbleibendes Muster oder eine Straße, einen Fluss o. Ä. (aus der Vogelper-

spektive) auf einen Papierstreifen (ca. 42  x 10 cm).

2.  Drehe den Streifen um und setze die Zeichnung auf der Rückseite genau so fort.

3.  Nun klebe die Enden des Streifens Seiten zusammen, wobei du ein Ende vorher umdrehst.

Wenn du nun dein Band betrachtest, hat es scheinbar keinen Anfang und kein Ende.
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© Friedrich Verlag GmbH, Grundschule Kunst, Material 54/2014. Abbildung: © VG Bild-Kunst, Bonn 2014

Ausschnitt Raumansicht

Aufgabe:

Erstelle ein Möbiusband („Endloszeichnung“):

1.  Zeichne ein gleichbleibendes Muster oder eine Straße, einen Fluss o. Ä. (aus der Vogelper-

spektive) auf einen Papierstreifen (ca. 42  x 10 cm).

2.  Drehe den Streifen um und setze die Zeichnung auf der Rückseite genau so fort.

3.  Nun klebe die Enden des Streifens Seiten zusammen, wobei du ein Ende vorher umdrehst.
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MATHEMATIK IN DER KUNSTspektive) auf einen Papierstreifen (ca. 42  x 10 cm).

2.  Drehe den Streifen um und setze die Zeichnung auf der Rückseite genau so fort.

3.  Nun klebe die Enden des Streifens Seiten zusammen, wobei du ein Ende vorher umdrehst.

Wenn du nun dein Band betrachtest, hat es scheinbar keinen Anfang und kein Ende.
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© Friedrich Verlag GmbH, Grundschule Kunst, Material 54/2014. Abbildung: © akg/Bildarchiv Monheim
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